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Telematik  
 

 
Schematische Darstellung des Messsystems 
 
Teilprojektbeschreibung Ein großes Problem beim Einsatz elektronischer 

Neigungssensoren zur dauerhaften Überwachung von 
Bauwerken besteht in der Drift des Nullpunktes, da 
elektronische Bauteile in den Sensoren infolge ihrer 
Alterung oder wechselnder Temperaturen ihre 
Eigenschaften verändern. 
Das Ziel der Entwicklung war ein Gerät, welches frei von 
der bei anderen Neigungssensoren üblichen Langzeitdrift 
des Nullpunktes ist und Neigungen in zwei 
Achsrichtungen mit einem Messbereich von > ±2° misst. 
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Ergebnisse Die Analysen zum Stand der Technik zeigten, dass 

bekannte Verfahren mit erheblichem personellen und 
gerätetechnischen Aufwand verbunden sind. Die 
Sensoren müssen eine sehr hohe Langzeitstabilität 
aufweisen und an verschiedenen Stellen des Gebäudes 
verteilt werden, um aussagefähige Daten über das 
Gebäudeverhalten zu ermitteln. 
Die Forschungsgruppe hatte sich das Ziel gestellt, durch 
telematische Messsysteme und entsprechende Sensoren 
eine vollautomatische Bauwerksüberwachung zu 
realisieren, die über mehrere Jahre hinweg kontinuierlich 
Messwerte sammelt und an eine zentrale Verarbeitungs-
stelle sendet. Erst mit einer derart lückenlosen Über-
wachung lassen sich Bauwerksreaktionen und deren 
Ursachen erkennen. 
Im Rahmen des Projektes wurde dazu ein neuartiger 
zweidimensionaler Neigungssensor entwickelt. Für die 
Kalibrierung des Neigungsmessers wurde ein 
experimenteller Kalibrier- und Prüfstand entwickelt. Zur 
Verifizierung des Sensors wurden umfangreiche Tests 
und Untersuchungen durchgeführt. 
Einen weiteren Projektschwerpunkt stellte die Über-
tragung und die Verarbeitung der Messwerte dar. Das 
entwickelte Überwachungssystem besteht aus einer 
lokalen Verarbeitungseinheit, an die alle Sensoren eines 
Bauwerkes angeschlossen sind. 
Die Funktionstüchtigkeit des Gesamtsystems wurde in 
Form eines Pilotprojektes unter Beweis gestellt. 
Neben dem Funktionstest des neu entwickelten Pendel-
neigungssensors im Zusammenhang mit dem modularen 
Messsystem bestand großes Interesse, die Neigungs-
änderungen des bereits schief stehenden Kirchturms Bad 
Frankenhausen als Versuchsobjekt zu überwachen. 
Die Auswertung der Messergebnisse haben gezeigt, 
dass bis auf die Wetterstation eine zuverlässige 
Messdatenerfassung erfolgt. 
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